
Grundschule St. Nikolaus – Geschichte und aktuelle Situation 
 
Die Geschichte der Schule 

Das erste Schulhaus wurde 1827 ganz aus Holz, mit einem Klassenraum und einer Wohnung für 
Lehrpersonen gebaut. Bis dahin wurden die Schüler*innen im Widum unterrichtet. Die Schule war 
bis 1911 einklassig. In diesem Jahr wurde das Schulhaus renoviert und die Wohnung der 
Lehrpersonen wurde in einen Klassenraum umgestaltet. Für die Lehrpersonen blieben noch zwei 
kleine Kammern als Schlafstätten. Es waren nur mit einfachen Holzbrettern eingeschlagene Räume 
ohne Heizmöglichkeiten.  
Im Jahr 1965 wurde das Schulhaus abgebrochen und in der Nähe des ursprünglichen Standorts als 
Museum original wieder aufgebaut. Die neue Schule wurde 1967 in einer Rekordzeit von 9 Monaten 
erbaut. Ende des 20. Jahrhunderts wurde die Schule umgebaut und die Schüler*innen wurden 
zwischenzeitlich in die Villa Hartungen umgesiedelt. Die Umbauarbeiten begannen im Frühjahr 1999 
und wurden im Sommer 2001 beendet. Seither sind wir in der neuen Schule, die wesentlich 
komfortabler und freundlicher gestaltet ist. 
 
Räumlichkeiten 

Im neuen Schulgebäude stehen folgende Räume zur Verfügung: 
• 5 Klassenräume 
• 3 Ausweichräume 
• 3 Lehrmittelräume 
• 1 Speisesaal  
 

• 1 Medienraum, der auch als Versammlungsraum dient 
• 1 Turnhalle mit Umkleideräumen und Duschen 
• 1 Mehrzweckraum, der zurzeit vom Kirchenchor 

genutzt wird



  


